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(Lrbohrne / Hoch - Edcl - Gcbohme / Hoch - Edel- Gestreng
und Hoch - Gelehrte :

Hoch - ge - chrtlst auch Hoch - und Vtel-ge- ehrte Herren /rc.

6 Hat deß hohen teutschen Ritter- Ordens
urmnttclbahrcRetchsBa leyLodlentz /tnno 1521 .
gleich bey Anbeginn und Errichtung deß Heil . Rö¬
mischen Rerchs ^ irrncu ! das Unglück gehabt / so
wohl wegen allgemeiner Reichs / als auch des Käy »

r ftrlFammer . Gerichts Unterhalts Anschlägen aujf
einen so ungeheueren Matricuiar Fuß gesetzt zu werden / welcher Dero
Krafften und Vernlögeu nicht allein überstiegen / sonderen auch nur
bey bloser Ernschaivung der Mamcul selbsten die Disproportion gegen
andere deß Hetl . Römrschen Reichs hohe Herren Fürsten und Stande
sich als gleich zu Tag lieget / tvelcheö dan auch verursachet / daß die¬
selbe allschon von vielen Jahren zurück bey Römisch Kayserl . Maje¬
stät bey höchffpreyßlicherReichö»Versamblung / wie auch bey denen
M ) ur - Rhemtschen Lrayß Konventen / nicht mmder bey denen Depu -
^ arions - Tagen dieses Oravamen höchst beweglich vorgestcllet / auch ein¬
und anderen Orths / so viel die Reichs - ^ arncul anbelanget / daö billi -
ge Gehör gefunden / und merckltchen Nachlaß und Modemion erhal¬
ten / wegen deren Kayserl . Lammer - Gerichts >Zrhleren aber hat Sie
den so Rothtrtngltch gesuchten Zweck niemahls zu erhalten vermögt :
diewerlen jedoch bey dieser höchst ansehnlichen Reichs - Versamblung
noch ohn längsthin rc6:LntibuL ^ 6l: i8Sc ? rotboco1 ! i5 selbst höchst erleuch¬
tet für billig angesehen worden / daß des Käyserl . Lammer - Gerichts
Ansth ' ag denen Collectis imperü gleich zu achten / und denen Collect * .
bescn Unterthanen auffzulegen / auch Die prX ^ ravirte Stand mit ihren
Beschwerden anzuhören / und der Billigkeit nach zu moöeriren seyn /
also werde auch ich wegen der mir gnädigst anvertrawten so höchst
pravirten Balley Loblentz cncouraZieret / und auffhabenden theweren
Pflichten nach gemüsslget / das schon so viele Jahr erlittene 6ravamen
dieser höchst - preyßlichen Reichs . Versamblung nochmahlen gezim -
nwnd vorzutragen der ungezweiffelten Hoffnung lebend / es werde
solches in reiffe Überlegung gezogen / und vermahlen Eins die billig -
massige R.cme ( lur mitgetheilet werden / und zwar

Erstlichen istunwidersprechlich / auch bedarffendenfals zum Theil
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rrwGlich / zum Theil auß allen getruckten Reichs ^ lamculn ersehen -
lich / daß die Balley Loblcntz Anfangs mit z . zu Pferd / und i z . zu Fueß /
oder 88 . F . an Geld in der Reichs Matricui angesetzet / so gleich aber
ohnwlffend auß was Ursachen auff4 - zn Roß / und 20 . zu Fueß oder
128 - F . an Geld erhöhet / bcy denen Lammer ^ Ziehleren hingegen An¬
fangs auff 150 . F . und hernach auff 174 . F . zu einem einfachen Zieht
angeschlagen worden seye ; man nun die gantze Reichs Matricui durch¬
gangen wird / so finden sich unter allen Standen deß Reichs nicht über
4 ad 5 . deren Lämmer Gerichts Anschlag hoher seyn als ihre Reichs
Matricui , untct * diesen lstnahmentlich dteBalley Loblentz / deren ein¬
faches Lämmer Zrehl auff 174 . F . ihre Reichs Matricui aber auff " 8.
F . stehet / mithin jene timb 46 . F . und also bey nahe umb einen gantzen
Drittel grösser ist als ihre Reichs Matricui , wo hingegen anderer ho¬
hen Herren Fürsten und Standen einfache Lämmer Ziehler Theils
dieHelfft / theilS denDrittel oder Vierte - theil ihres ReichsAnschlags
erreichen thuet / wie nun hierab erstltchen dte grosse Disproportion z ; vi -
schen der Reichs und Lämmer Gerichts Matricui Rdpectu anderer ho¬
hen Herren Fürsten und Standen am hellen Tag lteget / also thuet

Zrveytens abcrmahlen die Rerchs Matricui ftlbsten das klahre
Zeugnusgeben / wiehocharnd dilproportionirt dieser geringen Rerchs
Balley angesetzter Reichs Mamcular Anschlag » Proportion anderer
hoher Herren Fürsten und Standen / welche mit grossen Landschaff-
tcn / und viel tausend LoilcQaKlen Unterthanen von Gott gesegnet /
gesprenget seye / wo jedoch diese Balley dermahlen in noch 2 . etntzigen
kommenden zu Lolln / und Loblentz / undnochz . anderen Geringen
nemblich Rhernberg / Muffendorff / und Waldbreitbach / welche aber
nit so viele Einkünfften haben ? daß nur ein Ordens - Ritter ferne con -
vcnzble ^ ublilientz darauß ziehen könte / bestehet darbey aber nicht
mehr als in der unmittelbahren Herrschafft Elsen / so etwan 6a . colle -
LraNle Unterthmren hat / welche doch im Vermögen sehr gering / and
diwch die bißherige über schwäre Prarstationes mitSchulden dermassen
überhaufft seyn / daß ihreHaab und Güter zu deren Bezahlung nit er¬
klecklich ivaren / man will diese offenbahre Disproportion mit Particular
Exemph6cationctt / als welche ein oder anderen Orths ungleichauff -
genohrncn werden mögten / nit beleuchten / sonderen in demHochaind
Wohl - Löbl - Stand das aygene ^ udicium überlassen / was man von
6o . Unterthanen für Collectas ziehen könne / und was ein jeder für einen
Larnmer Gerichts Anschlag haben müste/ wan je von 60 . collectablen
Unterthanen feiten 174 . F . gerechnet werden / wie dan auch jeder bey
sich selbsten / was Er auß seinem Aratio Camcraii zu Bestreitung deren
Reichs prarNandorum applicifC / UNd Wüs Incontormitgt dessen der
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Balley Loblentz auß anderen ihren Renthen und Gefallen beyzutra¬
gen zugemuthet werden könne / der ^Equitdt nach wird zu ermessen be¬
lieben .

Drittens daß aber diese Balley zu Bestreitung ihrer über schwä¬
ren Reichs Matricul und deren davon abstiessenden kr « Nandorum nicht
Sufficis seye / das haben allschon Anno 1654 * Se damahls regie¬
rende Kayftrliche Majestät Glorwürdigsten Andenckens allergnä -
digst erkennet / und dieselbe ulgue ad unam tertiam remanentem bey
allen Reichs 'Anlagen allermtldlst moderiret / wie die Beylaag tul) I .
zeiget /und obschon die höchste Bllllgkeit erforderet hatte / daß auch
bey dem Lämmer Gerichts Anschlag / als welcher mit andern Reichs
krLNstiombnz gleicher Natur und Eygenschastt lst / dieser prargravirten
Balley cm gleichmässig proporrionirtcrvrachlaß hatte angedeyhen
sollen / so ist jedoch solcher memahls zu erlangen gewesen / dahero dan
erfolget / daß bey solcher offendahren Uupropottion mau niemahls mit
dem abgeforderten (Zuancohat deyhalteu können / sonderen eines mit
dem anderen in Ruckstand erwachst ! ! lassen müssen .

Viertens . Als nun bey denen so lang angedaurten leydigen
Kriegs »Zeitendrel^ Narionei sichdermassenüberhauffet / daß man
bey dieser schwachen Balley allerdings gar darunter zu Boden ge -
suncken / so hat man endlichen das ultimum inquisitionis in vires reme¬
dium über sich ergehen lassen müffen / wo dan durch die von Löbl . Lhur -
Rheinisch . Lrayses wegen angeordnete Commission die Schwache
dieser Valley klahr gefunden / und von gesambten Lrayses wegen
praevia maturi cauia* cognitione für billig angesehen worden ist / daß
diese Balley / welche ohnedem vorhero schon nicht nach ihrer auch ad
unam rertiamremanentem moderirtC Matricular Aueß in praeilationibus
publicis hat consideriit werden können / sondern nur per aversionem mit
einem () uanto Pactricio , wie dessen die Beylaagen l'ub 2 , Z . & 4 . den N. 2 *
Finger - Zeig geben / angesehen worden / in allen Reichs und Lräyß 5 . 8- 4 .
krLÜätioneN höher Nicht als ad v igesimam partem ihrer Matricul consi -
denret / und angehalten werden können / nnnassen dan auch Se Lhur -
fürstl . Gnaden zu Mäyntz als PireiÄor des Lhut> Rhemtschen Lray -
scs bey erkanter so wahrer Impossibiiitat bey dem Kayserl . Lämmer -
Gerrchtaussdasimmerwehreude kilcal . auruffendie gerechteste Än -
zeig zumdrittenmah ! thuen lassen / daß dieses höchste Gericht Jhro
hoffentlich nicht zumuthen werde / auch Zhro Käyserl . Majestät aller -
gerechteste Meynung nit seyn könne / bey so offcnbahrer und durch
Reichs Consiicutions - mässige Inquisition in vires gefundener Unser -
mögenheit einengetrewenMit - Stand ad impossibile zu obligiren /
und gar übern Haussen zu werffen / wie solches ab denen Beylaagen ^ . 5 .
lud ^ . ; . 6 . 7 . breiteren Jnnhalts zu ersehen . 6 . 7 .

B Fünff-



Fünfftens . Es ist aber nicht gnug / das mehr - erw . Balley
blentz gleich bey Auffnchtung der Reichs Macricui so wohl bey dieser
als bey denen Eammer - Ziehleren gar zu hoch angeschlagen worden /
sonderen es hat dieselbe mittler Zeit noch die Fatalität erlitten / daß
die sonsten sehr confiderable / und wohl einen Drittel der ganyen Bal¬
ley Loblentz außmachende Commenden Mecheln durch die Braban -
dische Herrn Stande von der Reichs Collectauon gantzlich außgezo -
gen worden / nicht weniger hat dieselbe bißhero gestatten müssen / daß
ihre ? olle8üone5 in Ehur - Löllmsch . im Gülischen und mehr an¬
deren Orthen mit denen Lands - Lasten auff dieser Balley Güter /
welche bey ersterer Reichs ^lamcui in FonüderLtton kommen / und
der Reichö - Freyheit billig / ne duplici onere graventur geniessen
solte beschwüret werden / und weder aussdeß Ritterl . teutschen Oi’>
dens ^ xemprionz Privilegia , weder aussdie bey denen höchsten Reichs -
Gerichteren dargegen außgewürcktekostbahre ProceNen die mindeste
KeNexion gcmachet wii ' d / worinnen man aberurahlen in mehrere Parri -
cuiaritdtcn sich Nicht außgiessen will / weilen es eineSach ist / die so wohl
bey denen höchsten Reichs - Gerichtcren / als auch bey diesem höchst
ansehnlichen Reichs - Oonvenr , dergleichen bey denen Ehur - Rheinisch .
Lrayß ' Tagen schön öffters nach der Lange und Breite vorgestellt
worden / mithm auffder ^ ncorietat beruhet / dieses aber istexrracon -
rro verbam , und weisen es die Reichs Abschied in vielen Pasfibus das
jeder in des Reichs - Anschlage gezogener Stand nach seinen ubicun -
c^ ue locorum gehabten Possestionen bey Errichtung des Reichs Matri -
cul consideriit / derowegen auch tractu temporis erfolget / daß / tvan ei¬
nem solchen Stand von seinem PundoLollectabili etwas entzogen
worden / oder auffandere Weiß entgangen / daß er umb solchen Ab¬
gangs willen an seiner Reichs Macricui und anderen Praestationibus pub¬
licis für Moderations würdig gehalten worden / also will man sich von
seithen dieser Valley Loblentz gantzlichen getrosten / man werde der¬
selben dieses debile beneficium auch nit mißgönnen .

Und weilen obgehörter Massen diese PrLgravationes so gar Pxcefi.
siv und Manifest , fb ist auch nit zu verwunderen / das vermag der filb
dato Wetzlarden 16 " » Majl 1719 . getruckter / und in daraufffolgen¬
den Monats ) unio bey diesem höchst - preyßlichen Reichs - Lonvent
denen fürtrefflichen Gesandschafften communicirter deß Käyserl.
Kammer - Gerichts restanten 8pecification össters besagte Balley
Loblentz mit z9r8 . Rthlr n . T- Kreutzer an so genanten rückständigen und
mit 1276 . Rthlr an so genanten Currens Zihleren in Ruckstand
verfallen ; es spricht aber darbey für dieselbe die selbst redende Billig¬
keit das Wort / daß nemblichen dieser starcke Ruckstand bey obdcdu -
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ci' rten feklaren defectuCaute debendi , tinb darab reiultirker Impossibili -
tät / mehr ein indebuum , als wahrer Ruckstand zu nennen / conlequen -
rcr auch dieselbe zu dessen Nachtragung nicht anzuhalten seye ; Es er¬
gibt sich auch hterauß die Sonnen klahre Prob / daß / man drebißhe -
nge zweyLammer - Ziehler fürs künfftig mit noch anderen Fünffen
Jährlich erhöhet / und dergleichen 5 . Au ^ mentations - Ziehler von Anno
1713 * her nachgetragen werden solten / öffters benambster meiner an -
vertrawten Valley Loblentz eine pure absolute Ohnmöglichkeit seyn
würde nach dem bisherigen ungeheueren Fucß deren 174. . F . zu ton -
cumeen .

Wan dan solchem nach hoffentlich zu Genügen demonlUirt wor¬
den ist / daß offters angezogene Valley Loblentz i mo in der Reichs -
Matricui gicid) bey derselben ersten Aufrichtung 2 Proportion anderer
hoher Herren Fürsten und Standen allzu hoch . 2 do noch höher und
weit dlfproporrlonirter aber in dem Lammer- Gerichts - Anschlag ange¬
setzet / und gleichwohlen noch darzu 3 ao von dem Ersten zu dem ersten
Ansatz allschon zu schwach gewesenen fundo collectabili allzu grosse
Dilmembrationes UllD Avulsiones gelittet ! / dannenhero auch ^ o all -
schon Anno 1654 . von Kayserl . Majestät in denen Reichs Pistandis
ulqueadunam tertiam remanentem für Moderations - WÜrdig erkeNNtt /
und würcklich modenrt / gleichlvohln aber sro auch diese certia remanenr
durch die von Lhur ^ RyeimschenLräyses ^ vegenReichs ConNituti -
vnsMassrgvorgenohmeneUntersuchung intacultates Sc vires Baliiviar
annoch für allzu hoch ' lind unerschwinglich / sonderen eine Concurrens
3d2OlN3m partem remanentem allerdings für5ut6ciem angesehen / und
jucisoiret worden / mithin alle diejenige Haupt - Umbstände sich vor
Handen zeigen / welche zu einer ergiebigen Moderation jemahls für rele¬
vant und hinlänglich erachtet ivorden / nebst diesem auch bey so gestal¬
ten Dmgen die ivürcklich auffgeschwollene Petardaten mehr für ein in¬
debitum , als wahrer Ruckstand anzusehen seye / einfolglich diesen so
wohl als den Nachtrag vor Jährlichen 5 . Ziehleren von Anno » 71z .
her / deßgleichen auch pro summ an statt sonstiger zwey mit / . Ziehle -
ren in dem so hohen Anschlag zu concurriren / wan beydes noch zu all¬
gemeinem Reichs - Gchluß gedeyen solte / die pure Immobilität
( worzu niemand gehalten ) vorwalte .

Hierumb gelanget ahn diese höchst preyßliche Reichs Versamb -
lung meine gantz gehorsam und inständtgsteBttt / dteselbe beliebe nach
allerseiths polsodirender höchster ^ guanimitat diese der Sachen an¬
brachte wahre Bewantnus in reiffe Überlegungen zu ziehen / und an
Ihre Käyserliche Majestät ein allerunterthänigstes Reichs Gutach¬
ten dahin abzustatten / daß die mir gnädigst anvertrawte öffters be -
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nambße Balley Loblentznach befundenem Schluß des Löbl . Lhur -
Rheinischeu Lrayses nicht höher / als etwan au vigesimam partem rc -
manenrern , daßlstauff8 . btß - . F . RheinischenReichs - ^latricul , und
nach Proportion anderer hohen Herren Standen zu Z . blß 6 . F . zu einem
Lammer - Ziehl anzuschlagen / zugleich auch aller ahn dieselbe pr - cen -
ckrende Ruckstand an denen Lammer - Ziehleren als eine e » inäebito
herrührende / und auffder impossib . litat beruhende Forderung gantz -
ltch nachzulassen / undauffzuheben seye ; Es wird dahingegen diese
wiewohl schwache / doch allzeit getrewe Reichs Balley nach solchem
auffdie Billigkeit gesetzten Fueßmtt ihm Schuldigkeit allezeit wil¬
ligst und richtig bey halten / wie Sie dan pro modulo luo > 5c pro Facultate
virium sich des geznnmenden Beytrags niemahls ZU entziehen ge¬
meint gewesen / sonderen seine Willfährigkeit pro posse demonkriret
hat / wie dessen über obenbeygelegte Lhur Mayntz Reglerungs Re -

• scripta beyde Beylaagen fub N . 8 . & p . das Zeugnus geben : die rn die -
srmaußantringenderNothabgemüffigten ? etito auhosscnde Will -
sahrrgkeck werde lch und meine anvcrtrawte Valley für eine sonder -
bahre Gnad auffnehmen / und gegen Ihre Kayserl . Majestät so wohl
als das gesambte Heilige Röm . Reich / wieauch alle hohe Herren
Lhur Fürsten imd Stande / und Dero zu dieser höchst ansehnlichen
Reichs - Versamblung Gevollmachtigte sürtreffliche Gesandschaffteu
wlt allerunterthanigst auch unterthanigst gezimnlend geflissenster
Lubmirsion , Veneration » und Dancknehlnigkeit Möglichsten Krafften
nach zu clemeriren niemahls in Vergessenheit stellen / mit beständig re -
speÄuoftster Hochachtung verbleibend , sollenden iVlasti / ro .

sub N . i .

Cro Röm . Käyserl. Majestät unserm allergnädtg-
sten Herren ist in Unterthänigkeit reserirt und vorgetragen
worden / was bey deroselben Jhro Hochfürstl . Durchleucht

Ertz - Hertzog LEOPOLD Wilhelm rc . Wegen bey der dem Teutsch
Hoch - Mc >sretthumb ungehörigen BalleyenElsus undLoblenhin
zweyen unterschiedlichen Memorialibus in Unterthänigkeit anbringen
und bitten lassen / das Allerhöchst- gedacht . Käyserl- Majestät gdgst
geruhen wollen / denselbenWormbfchenRcichsAnschlagaußange¬
führten Ursachcn / nit allem biß einem Drittel zu mochnren / sondern
auch / ivaöan deren zutragenden Commgem Franckcnthalischen
Lvacuarion vcrcits abgeführt worden / davon ailergnädigst abkür -
tzcn lassen .

Aller -



Allermassen nun Jhro Käyserl . Majestät Er . Hochfürstl.
Durchl . m nllm möglichen Sachen zu r ^ rikciren geneigt seye . Alö
haben dieselbe auß der zu mehr besagter Hochfürstl - Durchl - tragende
Freund - Brüderliche AsseLUon allergdgst bewilliget / daß gedachte
Hoch - Mersterthumbs Balleyen Elsas und Loblentz - dinterim . und
biß auffkünfftigeallgemeineRingerung bey einem Drittel gelassen /
und was bereits zur Franckenthalischen Fvacu ation abgeführt / daran p
dcfaicirt toerbcn solle ; gestalten Jhro Kayserl . Majestät dessen die
Löbl . Lämmer zu dem End erinnert / damlt Sie sich auch ihresOrtS
darnach rtchten / nnd dem Reichs - Pfennings - Messter Bleyman an¬
befehlen wolle / daß Er von mehrged . Hoch - Meisterthumbö Balleyen
ein mehrers nit / als die Moderation abtragt / erfordern / dessen mehr
allerhöchst gedacht Käyserl . Majestät dem Hoch - und reutsch - Mei -
sterl . Gesandten per vccrcrum also zu versicheren allergdgst anbefoh -
len / dieverbleibenIhnen mit Kayserl . Gnad wohl gewogen .

äi ^ narum zu Regenspurg unter mehr höchssernant Ihrer Käy¬
serl . Majestät auffgetruckten ^ ccrccJnsiegel dem . Mast Annosechs -
zehen hundert vier und fünfftzig .

OUS . )
Vt . Ferdinand Gr . Kuktz .

Wilhelm Schröder .
Daß die Kopey nach dem wahren Kayserl . Original coli *.

eiomrt / und denselben in allem von Wort zu Worten gleich lautend
befunden wordcn / Urkund neben vorgerückten Kayserl - 6ecrec Jnsigel
meine aygeneHand Unterschrifft / varum Regenspurg den , 4 . Maji
Anno 1654 .

Leonard 5 ipiu§ Rejchs - HossLaNtzeley ßegistrator pro Oopia Co -
piae necnon recognitione Sigilli CaeC Majestatis *

( S . N . ) ßernardus Wählers Not * Ca: s, publ . subscripsit &
subsignavit m . pp , 2

fubN . 2 .

Leopold Von Gottes Gnaden ttwöhlter Römischer
Käpser zu allen Zeiten Mchrcr des Reichs.

C Hrsahmer lieber Andächtiger i und Getrewer ; welcher Gestaltzu Fortsetzung des gegen Franckreich schwebenden schwären
Retchs - Kriegs auffdm Fueß des im Reich vor einem Jahr be¬

liebten Beytrags die dazu erfordernde grosse Spesen fürderöhinbey -
L zubrin -



zubringen ftynd / ist dir schon bekent ; ivaanun dem- zufolg unseres lie -
benNeven desLhur - Fürsten zu Trier Llebden znBestretttung der zu
Erhaltung Ihrer dem Reich annoch so hoch angelegener beyder Vr -
sttlngen Loblentz / undEhrenbrcithstein / und der darin befindlichen
6 srn , 5onen. erforderlichen Kosten mit einem Beytrag widerumb an
Hand zugehen / die Billigkeit und Noth erfordert / obgedr . Ihrer
Lrebden zu des Vatterlands besten concinuirender Löbl . Eyffer es auch
wohl verdienet / und wir dan unter anderen dich / unddtediranver -
trarvte Balley für dieses Jahr vom ^loven ^ ri anzurechnen / imt vier
tausend Gulden an statt deines zu des Reichs Verfassung beyzutra¬
gen habenden Contintzems obged . Ihrer Ltebden übermahl angewie¬
sen haben ; als ist an dich htemtt unser gnädigstes Begehren / daß dero -
selben du mit selbigen fordersambst / und ohne einigen Anstand an
Hand gehest / dessen wir uns zu dir umb so mehr gnädigst versehen ; al -
wir hingegen gnädigste Obsorg tragen werden / daß du mit keinen an¬
deren LxLÄionen / Einguartierungen / oder andere KrtegsTresturen be -
schwehrt werdest / und wir verbleiben dir übrigens mit Kayserl . Gna¬
den wohl gewogen / geben zu Ebersdorss den fünfften 0 <stobris Anno .
sechszehn hundert und neuntzig / unftren Reichs des Röm - im drey - des
Hungaris. im sechs - und des Böheim . nn fünssunddreyssigsten . .

Leopold m . pp . •*
Vt . Leopold Wilhelmk . V. König -

seggm . pp .
Ad Mandaturti Säe * Cass *

.< Majestatis proprium ,
F . Consbruch ,

Ubtrschrtfft.
Dem Ehrsamen / unserem lieben andächtigen / und des Reichs Ge -
trewen % % Teutsch Ordens Land - Comendeurn der Balley Lo -
blentz .

( L . 8 . )

fub N . z .
EXTRACTUS

Des Lhur - Rhemischen Lrayß ^ ecest vom 9ten7umj 1702 .
CONCLUSUM .

S solle ratione praeteriti bey denen ad Castam bezahlten 40s . Fl . als -
dan seyn bewenden haben / wanman von Seichender Valley
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EtzblenH künftighin Jährlichs a prim » ) » nu » rü laufenden 1702 * *«
Jahrs anzufangen , 750 . Fl . ad Caslam . , . jedoch ohne allerseithigtn
riLjudtz / und Lonscquentz . richttg lieferen lassen werde .

S Mplaag subN . 4 .

L Otharius Frantzvon Gottes Gnaden Ertz - Bischoff zu Mayntz /deß Heil . Rom - Reichs durch Germanien Ertz - Lantzler / una
Lhur - Fürst / Bischof zu Bamberg . Würdig / und Wohl -
Gebohrner/ lieder andächtiger und besonderer . Ab Ewerem

ohnlängsthtn an uns erlassenen Schreiben haben Wir mit mehreren
vernohmrn / auß was Ursachen dreder Euch anvertrawter Balley
Loblentzbry letzt gehaltenem Lhur - Rheinrs. Lrayß ' Tag an statt de¬
ren / zu dessen Verfassung schuldiger Prastat . oncn angesetzte soo . Rthlr
Jährlichs adOllam lieferen zu lassen ohnmöglich fallen wolle / wie
Ihr demnach umb einige fernere Moderation mit dem Erbiethen nach¬
suchen wollen / daß / wan man daran noch ein hundert Rthlr nachlassen
würde / an denen vier übrigen ein hundert alle Quartal richtig zuk
Lreyß - Lassen geliefert werden solte . Nun haben wir nicht er -
mangelt / darüber mit unseren in die Khur . Rheims. Lräyß gehörigen
Herren Mit - Lhur- Fürsten / und Ständen zu commumciren / und
nachdemahlen dieselbe sich mit uns entschlossen / in diesem gesuchten
Nachlaß einMvilligen / und es biß auff anderwerte Verordnung bey
denenO ^erirten 4OQ . Rthlr / oder 60 « . F . Rheints. bewenden zu lassen /
wan daran richtig alle Quartalen vom i ' 1 ^ » jetzt laufenden Jahrs
anzurechnen 150 . F . andre Lrayß - ^ aisa würde geliefert werden ; So
haben Wir ein solches Euch in Antwort auf oberwehntes Erver
Schreiben nachrichtl - ohnverhalten wollen / und verbleiben Euch da¬
mit zu Gnaden / und allem Gueten wohl gewogen . Mayntz den
zten Aug . 1702 . .

v " Lotharius Frantz Khur - Fürst m . pp .
Von

Jhro Lhurfürftl . Gnaden zu Mayntz . rc .
An

Land Lommenthurn der Balley Loblentzre . -

tubdl . y.
P . P . '

ffttUfi drrhirbty kommenden Anlag ist in mehreren zu ersehe » / was
^ » vonderBalteyLoblentzghnJhroLhurfürftl. Gnaden unseren

L » gnädig-



gnädigsten Herren / alö des Lhur -Rheinis. Lräyseö außschreibenden
Fürsten / und OireÄom wegenwürckl . abgetragener / und annoch rück¬
ständiger Lannner - Ziehler auffdas letzthin ahn dieselbe abgelassenes
nachtruckllche Excitatorium in widerAntwort zurück gekommenmach -
demahlen nun darauß abzunehmen / daß von gedr . Valley all Thun -
und mögliches prrlliret / dieselbe auch bey voriger / und letzteren
Knegs - Zeitenob injuria « temporum solcher gestalt bekantlich Irnporll -
uiitiret worden / daß dieselbe zu denen Reiä) smnd Lräyß - ErLllanäP
nur Jährlich ein gewisses / und dero wenigen Einkünfften nach annoch
proportionirtes quantum paäitium abgetragen / so sehen wir bey die¬
sen / und anderen mehreren warhassten Umbständen gar nicht / wie
man Jhro Lhurfürstl . Gnaden unserem gnädigsten Herren unter -
thänigst einrathen / oder zumuthen könne / wegen des Ruckstands mit
dMv urcklichen von dem Käys und Reichs Fifcali öffters verlangten /
UNd von dasigemLöbl . LaMMer - Gericht viZorc ManUati Executonaür
ardiori « UernanUirtM Execution zu verfahren / Ihr hättet dahero ein
solches gehörigen Orthen loco paririonis anzuzeigen / und den weiteren
Erfolg anhero gebührend zu bertchten / undWlr verbleiben rc . Mayntz
den 6tkN Mami i7 <7 «

Von
Lhurfürstl . Mayntzis. Regierung rc .

Ahn
I . ! cemlat Steinhaufen nacher Wetzlar rc . '

Wcylaag Li, &
Servt f Stylus

K^ Hro Lhurfürstl . Gn . unserm gdgsten Herren ist in mehreren
^ e. unterthänigst reterirt worden / lvie das auffverschiedenes Fifcaii -
sches Anrüsten bey dem Käys. und Reichs - LammerEericht zu Wetz¬
lar unter anderen dero Mit - Ständen des Lhur - RheinischenLräyseö
auch wieder die Valley Loblentz den i 6 . 1 ulü nechsthin ein Urtheil
abgefast und publlcirt worden seye / nachdemahlennunesmiterster -
wehnter Valley solche Beschaffenheit hat / daß dieselbe wegen der er¬
steren Reichs Matricui , angesetztes Quantum in denen Römer - Mo¬
nathen / und denen Lammer - Gerichts Unterhalt bey Reichsmnd
KräyK ^ onventen sich höchlich beschwehret / auch / warumb eines und
das andere zu rnoUerireN seye / gnugsame Kanones und Momenta an¬
geführet / daß derselben quantum klatriculare . auch in Anno lL54 . aU ter.
tiam partem von Reichs - wegen und noch letzthin in ' Anno 1702 . von
gantzen Lhur - Rheinischen Lräyß auff ein leydentliches und propor¬

tionirtes



tionirtCtf ' vigesimam partem remanentem fast NichtÜberstreichendes
( Znanrnm vergeringert und dabey gelassen worden ; Jnmassen ^ nno
1700 . und 17OI . per ^ pedalem Commissionem vorobberührten $Ll) UX*
Rheinischen Lrayß rvegen in bona Sc facultates Balliviae inquiritCt von
den Herrn Cornrnillariis nachmahls re5erirt / und darauffin ^ nno 1702 .
die lang gesuchte Moderat ,on vorgekehret / und in der That befunden
worden / daß verschiedenoansehnl . grosse Btschkhmnb nicht so hohe
als die Valley Koblentz angeschlagen derselben / auch alles biß auss
daseintzigeOerthleinElfenab - und weggerissen worden / als finden ,
höchst erwehnte Jhro Shurfürstl - Gn . unser gdgfter Herr bey diesem
und noch mehreren m Warhett obrvaltendenUrnbständen gar nit / wle
man ferners inmehrged . Balleymit Fug und Bestand / auch Grund -
Rechtens dringen / und denselben ein mehrers / alöOero geringeKraff -
ten ertragen / ansetzen / viel weniger aber via execmiva wegen deren
ruct' standlgcn Larmner - Ziehler wieder dieselbe verfahren könne / da -
zumahlen natürlichen Rechtens / und Erkantnus ist / daß der Latus Im¬
possibilitatis in allen Fallen von selbsten außgenohmen seye / Ihr habt
daherobeydemKayscrl . und Reichs - Lammer - Gericht undsonsten
nöthiger und dielürcher Orthen obberührte Vorstellung dießfals zu
thun / und dahin ahnzutragen / damlt mehrgem . Balley von fernerem
kiscalischen anruffen /. auch den daraufffolgenden widrigen Urtheilen
allß angeführten Ursachen und Umbstanden verschonet bleiben / unh
viel mehrers dahin gesehen werden mögte / daß das Cameral - Contin -
gent diser Balley sowohl ratione prartcrici als luturi auss ein zu bestreik¬
ten seyendes Quantum gesetzt werden / »nassen Se . Ahurfürstl . Gn .
als des §hur - Rheinisthen§rayses vireeroris allenfals auch Bcdenck -
und vor Kayserl . Majest . und den » Reich verantwortlich yorkorubt /
etlvas per executionern erzwingen zu »vollen / demedie Impossibilifdt
im Weg stehet / und dardurch ein Lhur - Rheinisch nach seiner » Krassten
williger Mit - Stand über einen hausten gelvorffen »v »rd / und Wir rc .
Mayntzden4ten Octob . 1717 .

Ahnl - r . Steinhaufen .
Adjunctum adN . ctum ,

In Sachen
Des Käys. Herren Fiscalis
Des Lhur - Rheinisch . LräysesHerren außschreibende Fürsten

^ lanäatiÜe exec^ uendo
o . k. Des Kays. La »mner >Gerichts ^ U »» derhalt /
8 . 0 «Aobr. , 7i7 . und in Spede @ e . Ahurfürstl . Gttd . zu

Mayntz / als des Lhur - Rheinisch . Arayses
außfchrelbenden hohen Herrn Fürstenbetr .

D I^ icentiar



[ Icenrisc von Steinhaufen Übergabe Original t> on bet* Khurfürstl .
" Mayntzischen Regierung an mich abgelassenes Rescriptum sub N . ».

und wre darauß erhellet / auß was trifftlgen Ursachen melneö gnädig¬
sten Khur - Fürsten / und Herren Khurfürstl . Gnaden die Balley Ko -
blentz mit realer Execution zubelegen billigen Anstand genommen ; So
bitte solches in Hoch - Rtchterliche Lonrideration zu ziehen / und höchst -
gedachten meinen gnädigsten Herren Principalen biß dahin besagter
Balley Matricular Quantum erleydentlich rnoderiret worden / mit fer¬
neren procecliren zu verschonen / desRcscripci aber Vel ex oläcio .

Beplaag fabN . 7 .
p . p .

ek^ UßderLopeyl . Anlaag ist in mehrerem zu ersehen / was wegen
HAdes letzteren bey dem Kayserl . und Retchs - Lammer - Gericht von

dem kilcalen w p™ der rückständigen Lanuner - Ilehleren abge¬
haltenem uns von Euch überschicket - und vonJhroLhurfürstl - Gnad .
unserem gnädigsten Herrn / als des Lhur - Rheinis . Kräyß außschrei -
bcnden Fürsten / und Oirectom der Balley Aoblentz dermahltgen
Pollcilori , und Land - Eomenäeurn demFrey - Herrm von Droste com -
municirten Recebüs , und Urtheil höchst ' Mvehnt Ihrer Ahurfürstl .
Gnad . in Wider - Antwort von erst bem . Herrn von Drostc zuge -
korntnen . Nachdemahlen nun hierauß so wohl / als auch auß de¬
nen Ahur - RheiNis. ^ räyß / UNd in Comitiis Imperii in P « > moderationis
I^latricuiX gepflogenen Actis ^ ut* Gnüge abzunehmen / und zu ersehen /
wie gemelter Balley - Eoblentz Matricular Anschlag nach denen gerin¬
gen Iährl . RevenüengantzttbermWg / und ohnpropvttionirt / auch
solche Balley nach deren Reichskündig Dismemburung in solchen
ohnvermögenden Stand darzu gerathen / daß dieselbe ultra viges, mam.
partem remanentem Theils nach bcm Reichs - Thells aber dem Lräyß -
Schluß zuRelchs - undLräyß Pr ^ stationen abzutragen nit angehal¬
ten worden / als versehen sich Se . Lhurfürstl . Gnad . unser gnädigster
Herr / man wer̂ e auff diese Ihre als des Lhur - Rheinis . Lräyses auß -
schreibenden Fürsten / und Directoris Attestaten , und da diese Dinge
äygentlich in das in solchen Fällen fecundum Lonstituriones , & stylum
Imperii beglaubte Directorial - Alnbt lanffte / die erforderliche Retlexion
machen / und ememgetrewen auch fecundum vires willigen Khur -
Rheinis. Stand mit keiner ohnmöglichen Execution beladen wollen .

Ihr hättet dahero nochmahlen allen Fleiß nach dem Luch letzt¬
hin unterm 4 . 81ms zugeschicktem Befelch dahin bey dem KäysReichs
KanunedGertcht anzuwenden / damit mehr erwehnte Balley §o -

blentz



blentz ratione praeteriti , weilen Sie nach allem Vermögen daß Ihrige
gethan / und ptXstirt / allerdings verschönt / ratione futuri aber nMchr
auffem leydentltches / und etwan nach Proportion des bey dem Shur -
Rhetnts. Stapf ad vigesimam partem genohmenen Fueß wenigstens
abschlagllch / und biß ab Imperio die Sach vollkommen determinirt
wird / crackirt werden möchte rc . Mayntz den 4 - vecemb . 1717.Von

Ahurfürstl . Mayntzis. Regierung / rc .
Ahn

U . Steinhaufen zu Wetzlar .

Veylaag sub k^ . 8 .
je^ On wegen der Glorwürdigst Regierenden Römischen Käyserli -
<^^ chen Majestät CAROU t >c $ sechsten unsers allergnädtgsten

Herrn haben wlr Dero hierzu allergnadigst verordnet / und be¬
vollmächtigte Ends - Unterschriebene würctliche Kayserliche Hoff-
§ainmer - Rathe / und Hoff- Buchhalter von O itlobetn Herren Land -
Commendeur der Valley Kobleny Frey - Herren von Droste ahn dem
^latricular (Zuamo, die vonAhur - Fürsten / Fürsten/ und Standen deß
Heiligen Römischen Reichs durch Einen denein - unddreyffigsten Au -
gusti dieses siebenzehen hundert / und sechszehenden Jahrs von ge -
sambten Reichs wegen abgesasten / und von Ihrer Kayserl . Majestät
den sechszehenden Leptembriz allergnädigst genehmbgehaltenemge -
meinsamben Schluß zur Türcken - Stcwer freywillig in Dero der-
mahligenKäyserlichenkcNdentz - Stadt dahler innerhalb sechs Wo¬
chen nach Kayserlicher Batiäcation abzuzahlen bestimbtefünffyig Rö¬
mer - Monathen drey hundert Gulden Rheinisch richtig und paar ein-
pfangemUrkundlich unserer aygenhändigen Unterschrifft / und vorge-
trucktenJnsigelen / sobeschehenWiendenzi " " Oeeembris Anno ein
tausend sieben hundert/ und sechszehen

zoo. Fl.
(F . 8 . ) Johann §arl Bortholotti Frey - Herr

vonParthenfeldtm . pp .
(L . S .) F . c . vonWisendopm . pp .
(L . s .) Jöh , Baptista Wimer Kaystrlichee

Hoff- Buchhalter m . pp .



Wrplaag sul > N - 9 -
Emnach die Valley Aoblentz zu Zeit dee Anno 1 / iz . den 19JU .

^ ^ nu deren seither Anno 1654 . . biß Annuntiationis MAllIjfi 1715 .
inciusivc rückständig verbliebenen Kammer - Ziehleren hal¬

ber ergangenen allgemeinen Relchs - Schluffes am 6i « n Zieht 76.
Rthlr 49 . Kr . dan das 61 u biß n8 " Zieht inc. lu6vc jedes Zieht zu
n6 . Rthlr . zusammen 6688 - Rthlr 4 - - Kr . und nach con6itionirtem
Reichs - Schluß - massigem Nachlaß eines Drittels / daran noch die
übrige -ftheil mit 4459 . Rthlr » 7 . Kr . schuldig verblieben / so dan im -
mittels / lauth absonderlicher derentwegen außgestelten Quittung in
allem 494 . Rthlr 45 . Kr . paar biß anhero erlegt lvorden ; Als beten -
nr / und qnlttire ftrners / alle die jenige / so Quittirens vonnöthen / dos
heut zu End - gesetztem Dato auffAbschlag obiger 445 - . Rthlr 2. f . Kr^
abermahlsviertzig / sechs Retchsthaler z6 . Kr . durch desKayserli -
chenLammcr ^ Gerichts - Aävocaten / undProcuratorn [ Titl . ] Herren.
Doctottll Dcurcn ahn Louys v or zu 5 . Rthlr erlegt / und balvo lure Im -
pcrii & cujufcunque angenohmen worden ; Urkund meiner aygenen
Hand Unterschrifft / und vorgetruckten Pittschafft » Wetzlar den ir .
Oölobris 1718.

(L . $ . ) Philipp Jacob Krcps Kayserl . Lammer -
Gerichts - Pfennmgs Meister.

Daßgleich - lautende Abschrifft zur Gegen» Schreiberey eingelief-
ftrt / und dabey wie No . 2799 . zu sehen / die Gelder / und dorten richtig
befunden / auch in die verordnete Lassa würcklich eingetragen lvorden /
solches würd durch desKäyserlichen Lammer - Gerichts Unterschrie¬
benen unseres als Gegen - Schreibers Handschrifft / und vorgetruck-
teö Jnfiegel hiemit bezeuget , varum ur 5upr-

(V . 8 .) Perms Ranck Kayserl , Lammer-
GerichtS Leftrm . pp.

Löllen /
Getruckt bey I o h a n n a l s t o r f f , 3m Jahr r 7 * °*
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